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Herren Kreisliga A Gr. 1

SV Lauchheim II : TSG Hofherrnweiler II 
Samstag, 10.02.2024, 18:00 Uhr

Schellig beendet mit Sieg das Spiel

Als Lennart Schellig sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga A Gr. 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die TSG Hofherrnweiler II besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TSG Hofherrnweiler II, vielleicht auch
aufgrund von 4 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Lennart Schellig, der
alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Den Start machten die Doppel. Beim 11:5, 11:2, 11:9 gegen Rettenmeier / Schings fanden Schellig /
Obele von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Der Start in die Partie hätte für Beck /
Salvasohn besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Maucher / Joos noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Anlaufschwierigkeiten mussten Danner / Bommersbach zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg
eingetütet war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Lennart Schellig überzeugte im Match gegen Jens Maucher, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Tobias Obele beim 11:7, 11:3, 3:11, 11:4 gegen
Willi Rettenmeier doch überlegen. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Florian Beck machte mit Benedikt Joos beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Die richtige Taktik hatte Swen
Danner beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Daniel Wälder ab dem ersten Ballwechsel.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Nicht ganz mithalten konnte Markus Bommersbach, beim 7:11, 9:11, 11:4, 8:11 gegen
TungAnh Nguyen, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Beim Sieg von Manuel Salvasohn gegen Hans-Joachim Schings konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des SV Lauchheim II und der
TSG Hofherrnweiler II in die Box. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Lennart Schellig nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch
diesen Erfolg hat Schellig nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun
bei 19:4 steht. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der SV Lauchheim II am 24.02.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen die TSG Hofherrnweiler III, während die TSG Hofherrnweiler II am 17.02.2024 gegen den
TSV Dewangen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Lauchheim II

Doppel: Schellig / Obele 1:0, Beck / Salvasohn 1:0, Danner / Bommersbach 1:0 
Einzel: L. Schellig 2:0, T. Obele 1:0, F. Beck 1:0, S. Danner 1:0, M. Bommersbach 0:1, M. Salvasohn
1:0 

 TSG Hofherrnweiler II
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Doppel: Maucher / Joos 0:1, Rettenmeier / Schings 0:1, Wälder / Nguyen 0:1 
Einzel: W. Rettenmeier 0:2, J. Maucher 0:1, D. Wälder 0:1, B. Joos 0:1, H. Schings 0:1, T. Nguyen 1:
0


